
Foraminiferen-Sand aus Okinawa/Japan

Der Foraminiferen-Sand besteht aus Foraminiferen welche aus Strandsand gewonnen 
wurden. In dieser Dokumentation zeige ich zwei Foraminiferen die aus dem Strandsand 
von Okinawa in Japan stammen.

Zur Inselgruppe Okinawa gehört die Insel Iriomote-Jima mit ihrem Naturpark Yaeyama. Die
Insel ist die größte Insel der Yaeyama Insel-Gruppe und auf ihr leben nur ca. 2000 
Einwohner. Knappe 90% der Insel ist mit Dschungel und Mangroven bewachsen. Viele 
kleine Flüssen fließen durch die dicht bewachsenen Berge, wobei diese bis zu 400 Meter 
hoch sind.

Iriomote-Jima ist aber berühmt geworden wegen der Form seines Sandes. Dies ist der 
Foraminiferen-Sand welcher auch Hoshiizuna (Sternen-Sand) genannt wird. Das Wort 
Hoshii bedeutet Stern und das Wort Zuna bedeutet Sand. (www.visit-okinawa.com)

Außer auf der Insel Iriomote gibt es den Sternensand auch auf den 

Inseln Taketomi und Hatoma.

Okinawa ist auch als „Insel der Hundertjährigen“ bekannt.

Okinawa ist einer von drei Orten weltweit, auf dem pro Einwohner die meisten 
Hundertjährigen leben.
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Allgemeines zu den Foraminiferen

Foraminiferen haben den deutschen Namen „Kammerlinge“, sie sind Einzeller und haben 
oft gekammerte Gehäuse. Diese Gehäuse bestehen meist aus Kalziumkarbonat und aus 
den Kalkgehäusen von abgestorbenen Foraminiferen besteht der sogenannte 
Foraminiferen-Sand.

Fossile Foraminiferen (ca. 40.000 Arten) werden in der Paläontologie als Leitfossilien für 
den Zeitraum 

• Kreidezeit 145 Mio. bis 66 Mio. Jahren

• Paläogen 66 Mio. bis 23 Mio. Jahren und

• Neogen (Tertiär) 23 Mio. bis 2,6 Mio Jahren

benutzt.

Bekannt sind die Foraminiferen aber schon seit dem Kambrium (vor ca. 560 Mio. Jahren).

Rezente Foraminiferen (ca. 10.000 Arten) sind jünger als 10.000 Jahre. 

Die meisten Foraminiferen leben auf dem Meeresboden, aber einige leben auch 
schwebend im Meerwasser. Ca. 50 Arten gibt es im Süßwasser. Je nach Art haben sie 
eine Größe von wenigen Mikrometern bis zu mehreren Zentimetern. Foraminiferen 
gehören zu den Wurzelfüßern (Gruppe der Rhizaria) und besitzen kleine Scheinfüßchen 
(Pseudopodien). Diese benutzen sie zur Nahrungsaufnahme und zur Abgabe von 
Abfallstoffen sowie zur Fortbewegung.

Info zu meinen Fotos

Ich habe zwei Arten von Foraminiferen von www.Richter-Fossilien-Reisen.de in Augsburg 
erworben. Diese wurden in zwei Krantz-Zellen geliefert. Es handelt sich dabei um

• Baculogypsina sphaerulata(PARKER&JONES,1860) (bei mir archiviert unter KZ 028)
• Calcarina spengleri (GMELIN, 1788)    (bei mir archiviert unter KZ 029)

Es sind rezente Foraminiferen mit einer Größe von ca. 1,5 – 2,5 mm.

Bei beiden Bildern wurden je ein Stapel von 60 Einzelfotos mit PICOLAY verarbeitet und je
Bild zusätzlich ein 3D-Bild erzeugt.
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3D-Bild: zu betrachten mit der Rot-Cyan-Brille

Doku Foraminiferensand.odt Seite 3 von 5 Seiten Januar 2020   HJ Mooßen



Foraminiferen-Sand aus Okinawa/Japan

3D-Bild: zu betrachten mit der Rot-Cyan-Brille
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Mikroskope:
Stereomikroskop MBS-10
Labormikroskop BIOLAB von Müller-Optronic

Kamera:
Canon EOS 1100D
CASIO EX-S880

Software:
OpenOffice Freeware
LibreOffice Freeware
EOS Utility Canon
AxioVision Rel.4.8. Zeiss
XnView Freeware
GIMP 2.8 freies Bildbearbeitungsprogramm
PICOLAY Focus Stacking Programm
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